Lakota - Wer schafft es, als Erster sein Holz zu verbauen?
Franckh-Kosmos Verlags-GmbH & Co. KG
Lakota ist der Name eines nordamerikanischen Indianerstammes und bedeutet „Verbündete“. Auf diese sollte man sich in diesem Legespiel jedoch nicht unbedingt verlassen. Besser ist man dran, wenn man möglichst viele Brücken bauen kann, um den anderen ein Stück voraus zu sein. (ab 8 Jahre)

Spielmaterial: 1 rundes Spielbrett, 60 Holzstäbchen
(ca. 22,99 Euro)

Wer als Erster seinen Vorrat an Holzstäbchen verbaut hat, gewinnt dieses atmosphärische Spiel. Wer am Zug ist, legt ein Holzstäbchen in eine Lücke auf das Spielbrett. Dabei sollte man darauf achten, dass man den anderen Spielern keine Vorlage für eine Brücke legt. Sonst macht man sich zu einem Verbündeten wider Willen. Kann man in seinem Zug nämlich zwei noch unbelegte Stäbchen mit einer Brücke verbinden, ist man gleich noch mal dran. Einfach, spannend und immer wieder reizvoll. 

Ansprechpartner für die Presse:

Doreen Klotz

Presseleitung Familienspiele und Kindermedien
Franckh-Kosmos Verlags-GmbH & Co. KG

Pfizerstraße 5-7; 70184 Stuttgart
Mail: d.klotz@kosmos.de
Tel.: 0711-2191-454
Fax :0711-2191-413
Web: www.kosmos.de
